
 

 

 

 

 

Unser Dorf hat Zukunft 

Am Freitag, den 11.09.2020 haben wir die Spanbecker Bürger eingeladen, um gut 10 Jahre nach 

Erstellung des Leitbildes Bovenden 2030, einen Blick zurück zu werfen, welche uns damals gesetzten 

Ziele wir umsetzen konnten. Wir wollten aber auch erarbeiten, ob es noch offene Wünsche gibt, die 

weiter verfolgt werden müssen oder haben sich Ziele verändert und können wir bereits einen 

visionären Ausblick auf das Jahr 2040 vornehmen.  

In coronagerechtem Abstand vor der Alten Schule haben wir mit ca. 20 interessierten Bürger*innen 

einen sehr kreativen, interessanten und konstruktiven Austausch über die Zukunft Spanbecks 

durchführen können. Anhand der im Jahr 2012 erarbeiteten Ziele im Leitbildprozess haben wir uns 

den Stand im Jahr 2020 angeschaut. Unser Fazit: wir haben viel erreicht, konnten Ziele umsetzen, 

den Standard  halten, Ziele umgesetzt, die so gar nicht formuliert waren, aber einiges können wir 

noch verbessern.  

So möchten wir gern noch am gemeinsamen Wohnprojekt weiterarbeiten und der Umsetzung eines 

„Sonntagscafe“ in der Alten Schule und gemeinschaftlich bewirtschafteten Nutzgärten. 

Konkret haben wir folgende Ideen, die wir in entsprechenden Arbeitsgruppen weiterverfolgen 

möchten: 

 Energiegewinnung aus nachwachsenden Rohstoffen/Erdwärme AG Energienutzung 

 Können wir weiterhin das Harzwasser nutzen (weniger Regen)?  AG Wasser 

 Konzept altengerechtes Wohnen     AG Wohnen 

 Digitale Kommunikation ( ärztliche Versorgung/ Einkauf)  AG Kommunikation 

 Blühwiesen (Gestaltung von öffentlichen und privaten Flächen)  AG Blühwiesen 

Weiterhin stellte sich für uns als sehr wichtiger Punkt das Thema Klima heraus. Wie ist unser 

Verhalten zur Umwelt? Folgende Stichworte fielen uns dazu ein: Wasserverbrauch, Abwasser, 

Heizung, aber auch das Thema Homeoffice: weniger Autos auf den Straßen, Meetings über digitale 

Konferenzen, findet das Dorf wieder vermehrte Attraktivität, um auch dort zu arbeiten-wie war es 

früher—können wir alte Muster erkennen und ins Jetzt übertragen? 

Wir möchten gern dazu mit den Bürgern im Gespräch bleiben. Für weitere Informationen über die 

Ergebnisse des Abends und zu den einzelnen Arbeitsgruppen stehen wir euch gern zur Verfügung.  

Einzelne Themen werden wir in regelmäßigen Abständen beim Bürgertreff (je nach Corona-Lage), im 

Dorfgeflüster, über Crossiety oder AG-Treffen bearbeiten und freuen uns über eure rege Beteiligung. 

Herzliche Grüße Margitta Kolle, 1. Vorsitzende GfS 


